
Das Studium wird 
produktiv gestaltet

Unsere Parteior
ganisation an der 
Technischen 
Hochschule „Otto 

von Guericke“ Magdeburg sieht es als ein wich
tiges Anliegen ihrer Arbeit an, darauf Einfluß zu 
nehmen, daß der Kreislauf Grundlagenfor
schung, angewandte Forschung, technische Ent
wicklung und Produktion so geschlossen wird, 
daß die Kombinate Leistungsreserven ausschöp
fen können und unsere Hochschule selbst stän
dig neue Anregungen für die Forschung, vor 
allem aber für eine höhere Qualität und Effek
tivität bei der Ausbildung und Erziehung der 
Studenten, erhält. Denn, um mit den Worten der 
13. Tagung des ZK zu sprechen, die Universitä
ten und Hochschulen leisten ihren entscheiden
den Einfluß auf den gesellschaftlichen und wis
senschaftlich-technischen Fortschritt durch die 
Ausbildung und Erziehung der Studenten und 
N ach wuchswissenschaftier.

Beratungen mit den Praxispartnern
Der Politbürobeschluß vom 18. März 1980 über 
die „Aufgaben der Universitäten und Hoch
schulen in der entwickelten sozialistischen Ge
sellschaft“ war für uns Anlaß, unter anderem 
den erreichten Stand in der Zusammenarbeit mit 
Magdeburger Kombinaten zu analysieren. Diese 
Analyse bildet eine gute Grundlage dafür, das 
Zusammenwirken unserer Hochschule mit den 
Kombinaten noch systematischer zu gestalten. 
Alle beteiligten Parteileitungen vertraten und

vertreten einheitlich die Auffassung, daß in einer 
solchen Partnerschaft eine unbedingte Voraus
setzung besteht, um den höheren Anf orderungen 
der 80er Jahre gerecht werden zu können.
Den Auftakt für eine künftig noch engere Zu
sammenarbeit bildeten gemeinsame Parteiver
sammlungen. Kommunisten der Hochschule be
rieten mit Kommunisten aus Kombinaten und 
ausgewählten Betrieben der Stadt und dem Be
zirk Magdeburg. Diese gemeinsamen Diskussio
nen machten deutlich, welche politischen und 
geistigen Potenzen vorhanden sind, wenn Wis
senschaft und Produktion bei der Realisierung 
der Politik der Partei eng Zusammenarbeiten.
So berieten zum Beispiel Genossen unserer 
Hochschule mit Parteiaktivisten des Schwer
maschinenbaukombinates „Georgi Dimitroff“ 
darüber, wie gemeinsam die Weiterentwicklung 
des schwenkbaren Schaufelradbaggers 
SRS1300 zum SRS1600 abzuschließen ist. Es 
geht um ein Spitzenerzeugnis im internationalen 
Maßstab, denn die Leistung dieses Tagebaugroß
gerätes soll sich um 30 Prozent bei fast gleich
bleibender Einsatzmasse erhöhen.
In der Diskussion mit den Genossen des Schwer
maschinenbaukombinates „Karl Liebknecht“ 
ging es vorrangig darum, bereits bei der For
schungsplanung - unter Beachtung der inter
nationalen Entwicklungstrends - die Weichen 
für Forschungsergebnisse mit Spitzenniveau zu 
stellen. So wurde zum Beispiel ausgehend vom 
steigenden Bedarf an Antriebsaggregaten fest
gelegt, gemeinsam einen Motor zu entwickeln, 
der die Verwendung bisher wenig genutzter 
Energieträger gestattet.
Von großer Bedeutung war, daß in allen diesen 
Parteiversammlungen die gemeinsame Verant
wortung für eine höhere Qualität der Ausbil
dung und Erziehung der Studenten klar her
ausgearbeitet wurde. Im Kombinat „Ernst Thäl-
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Partei täglich spürbar sein. Das er
fordert, politisch-ideologische Ar
beit in immer besserer Qualität zu 
leisten. Darum orientiert die 
Grundorganisation darauf, beson
ders dort den Parteieinfluß zu er
höhen und auf die Qualität der 
politisch-ideologischen Arbeit Ein
fluß zu nehmen, wo die Vorausset
zungen für einen großen Leistungs
zuwachs geschaffen werden. 
Unumgänglich ist, daß zur Errei
chung dieses Zieles auch die Grund
organisation der FDJ und die Ge
werkschaft stärker als bisher in 
Erscheinung treten müssen. Erst das 
einheitliche politische Herangehen

aller gesellschaftlichen Kräfte, 
auch die individuelle Erziehung und 
die Parteikontrolle an ganz be
stimmten Objekten haben es ermög
licht, die Staatsplanaufgaben des 
vergangenen Jahres vorfristig zu 
erfüllen. In Vorbereitung des X. 
Parteitages ist es uns gelungen, 
wichtige Forschungsthemen vorfri
stig abzuschließen. So wurde bei 
zwei Schwerpunktobjekten ein vor
fristiger Abschluß der Aufgaben 
erreicht, aus dem unserem Betrieb 
ein zusätzlicher Nutzen in Höhe von 
800 TM entsteht. Bei zwei neu- und 
weiterentwickelten Erzeugnissen ist 
es uns gelungen, zehn Monate vor

fristig das Gütezeichen „Q“ zu er
ringen. Bis zum X. Parteitag wer
den wir ein weiteres Spitzener
zeugnis in sozialistischer Gemein
schaftsarbeit mit der Akademie der 
Wissenschaften in die Produktion 
überführen. Diese Initiativen sind 
das meßbare Ergebnis einer ver
besserten politisch-ideologischen 
Arbeit des gesamten Parteikollek
tivs. Sie versetzen uns auch in die 
Lage, bis zum X. Parteitag einen 
Tag zusätzliche industrielle Waren
produktion zu erarbeiten.
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